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Mein Fräulein

Als Sie nur neulich die Erlaubniß gaben, Sie

heute Abends besuchen zu dürfen, vergaß ich
daß ich dem jungen Ehemann, Grafen Fries
versprochen hatte, am selben Abende bei ihm einer

musikalischen Unterhaltung beizuwohnen, da ich
nun das gange Paar unhöflicherweise seit ihrer

Vorheirathung nicht besucht habe, möchte ich nicht

gleich das erste Mal mein Wort brechen. In
der Folge macht sich das leichter

Wenn Sie übrigens erlauben, werden ich einen

der nächsten Abende ergreifen um Ihnen den Schade

des entgangenen Billets wieder gut zu machen.

Meine Augen sind noch immer leidend, troth
das gütig übersandten Wunderwassers, für
das ich aus ganzen Herzen denke.

ergebenster

Grillparzeram 20t oder 20 März 856



An

Fräulein. Amalie von Bacher

Weichbarggasse
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